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10. September 2007 – Die Eidg. Bankenkommission (EBK) beleuchtet in ihrem 
heute veröffentlichten Hintergrundbericht die zentralen Aspekte der Tätigkeit von 
Hedge-Fonds mit Blick auf die Systemstabilität, die Marktintegrität, den 
Anlegerschutz sowie den Wirtschaftsstandort. Zudem befasst sich der Bericht 
mit den regulatorischen und steuerlichen Rahmenbedingungen in der Schweiz.  

Hedge-Fonds stehen seit längerem im Brennpunkt der nationalen und internationalen 
Diskussion. Die EBK befasste sich in den letzten Jahren wiederholt mit diesem Thema. 
Sie fasst den Stand dieser Arbeiten nun in einem Hintergrundbericht zusammen. Dieser 
beleuchtet das Wesen, die Entwicklungen und die Risiken der Hedge-Fonds-Branche 
sowie den Regulierungs- und Aufsichtsansatz der EBK.  

Gerade die gegenwärtigen Turbulenzen an den Finanzmärkten mit teilweisen illiquiden 
Märkten zeigen, wie wichtig es für die Finanzstabilität ist, dass die internationalen 
Investmentbanken die in ihren Geschäftsbeziehungen mit Hedge-Fonds liegenden 
Gegenparteirisiken wirksam überwachen. Die EBK legt darauf grosses Gewicht in ihrer 
dauernden Überwachung der global tätigen Schweizer Banken.  

Die Schweiz ist im internationalen Vergleich ein wichtiger Markt für die Platzierung von 
Hedge-Fonds-Produkten. Als Standort für Hedge-Fonds-Manager und Domizil für 
Hedge-Fonds spielt sie hingegen bisher noch eine sehr geringe Rolle. Die EBK 
unterstützt Bestrebungen, durch bessere Rahmenbedingungen Anreize für die 
Ansiedlung von Hedge-Fonds-Managern zu schaffen. 

 


